
Rooftop-Bar „Freddy Hill“
nimmt Gestalt an

Die Bar auf der Dachterrasse soll rustikal und edel sein

Wolfsburg. Der Blick reicht bis
nach Fallersleben: Teja Schön-
berger, Geschäftsführer der Im-
mobiliengesellschaft Wolfsburg,
möchte eine gemütliche Roof-
top-Bar im mediterranen Stil er-
öffnen. Der Investor hat das 43
Meter hoheGebäude ander Saar-
straße 39 gekauft undmomentan
wird es saniert. Bis zumJahresen-
de sind die Büros im Dachge-
schoss vermietet, danach beginnt
der Umbau.
Der Gifhorner sprüht vor

Energie und hat zahlreiche Ideen
für das Café in der 15. Etage. An-
regungen holte er sich unter an-
deremauf Ibiza. „Wir habenklare
Vorstellungen, wie die Bar ausse-
hen wird. Einige Lampen und
Möbel haben wir bereits“, so
Schönberger. Die Rooftop-Bar,
also die Bar auf derDachterrasse,
soll rustikal undedel sein. Schön-
berger denkt an Brunch, Cock-
tails undMusik. Erkann sichvor-
stellen, dass dort ein DJ auflegt
oder Saxophon gespielt wird.
Die Gäste können sich neben

einem „langen Frühstück“ auf
Speisen wie Sushi freuen, ein
Restaurant und eine großeKüche
soll es nicht geben. Soweit es
möglich ist, sollen auch diemeis-
ten Innenwände verschwinden.
„Das Hauptmenü ist der Aus-
blick“, betont Schönberger. Und
diesen Blick über Wolfsburg
möchte er mit bodentiefen Fens-
tern noch mehr in den Mittel-
punkt stellen. Die Gäste werden
eine tolleAussicht haben:Auf der
einen Seite blickt man zum VW-
Werk, auf der anderen Seite zum
grünen Laagberg. Das Gebäude
auf dem Dach ist so konstruiert,
dass ein Rundgang möglich ist.
Und diesen möchte der Bauherr
auch behalten. „Wo es möglich
ist, sollen Tische und Stühle ste-

hen. Insgesamt rechnen wir mit
einer Bar für 80 bis 100 Gäste. Es
soll nicht zu voll gestellt werden,
schließlich soll es auch noch ge-
mütlich bleiben“, erläutert
Schönberger. Die Fläche beträgt
360 Quadratmeter, aufgeteilt auf
den Innenraum und die beiden
Terrassen.
Bei der Außenfläche werden

vermutlich Glaswände aufge-
baut, umvordemWind zu schüt-
zen. Schönberger plant mit Pal-
men und einer besonderen Be-
leuchtung, die auf das Gebäude
und die Rooftop-Bar aufmerk-
sam macht. Auch eine Außenbar
soll es geben. Die Besucher kom-
men mit einem Fahrstuhl in den
14. Stock, nach einer Treppe ste-
hen sie vor dem Eingang der Bar.
Im Gebäude des Dachgeschosses
sind momentan noch Büroräu-
me, die werden zum Ende des
Jahres leer stehen. Dann begin-
nen hoch über der Stadt die Bau-
arbeiten.DieBaumaterialienund
Möbel müssen laut Schönberger
mit dem Kran hochgehievt wer-
den. Die Bar soll unter dem Na-
men „Freddy Hill“ im Mai 2025
eröffnen.
Der Immobilienexpertemöch-

te die Bar zunächst selber führen
und wahrscheinlich wird die
Lounge jeden Tag geöffnet ha-
ben. „Ich habe 15 Jahre in der
Gastronomie gearbeitet und
demnach möchte ich das Projekt
selbst anschieben. Wenn der Er-
folg dann stimmt, werde ich es
eventuell jemandem übergeben,
der dasNiveau auchhaltenkann“,
so Schönberger.
Die Immobiliengesellschaft

Wolfsburg (IGW) ist seit Mai
neuer Besitzer des 86 Wohnun-
gen umfassenden Gebäudes. Das
Haus an der Saarstraße gehörte
zuvor der Wohnungsgesellschaft
Neuland. Die Sanierung des
Hauses und der Wohnungen soll
zum Ende des Jahres abgeschlos-

sen sein. Im Rahmen der Brand-
schutzmaßnahmen wurden eine
Vielzahl an Türen getauscht, da-
zu Bodenbeläge und Deckenver-
kleidungen ausgewechselt.
Schönberger hat auch neue Fens-
ter einsetzen lassen und die Fas-
sade soll noch ausgebessert wer-
den.
Investor Teja Schönberger hat

bereits vor Jahren dafür gesorgt,
dass aus der Poststraße in Wolfs-
burg eine ansehnliche Meile mit
Restaurants wird. Im Frühjahr
dieses Jahres übernahm die Im-
mobiliengesellschaft Wolfsburg
das denkmalgeschützte Rack-
Gebäude in der Innenstadt. Auch
ein mehrstöckiges Gebäude in
der Kaufhofpassage 6 erwarb
Schönberger. Für die Gewerbe-
räume habe es zahlreiche Anfra-
gen gegeben. Ende November
möchte die Bäckerei und Kondi-
torei Cadera in den ehemaligen
Geschäftsräumen eines Friseurs
eine neue Filiale eröffnen. „Die
Kaufhofpassage ist eine Ein-
gangstür zur Porschestraße, die
viele gute Läden hat. Wir möch-
ten die Kunden ab Herbst zu
einer Tasse Kaffee und leckerem
Kuchen einladen“, soCadera-Ge-
schäftsführer Hendrik Wolf-Do-
ettinchem. Die Kunden können
ebenso Brot, belegte Brötchen
und ein Frühstück bestellen. Teja
Schönberger ist sehr glücklich
mit dem Mieter, auf so einen
„Hochkaräter“ habe er gewartet.
Daher haben dieVertragspartner
einen Gewerbemietvertrag für
die Dauer von 20 Jahren unter-
schrieben.
Mit Vorfreude blickt der Gif-

horner ebenfalls auf das Projekt
in der Saarstraße. Nach Angaben
von Schönberger wird in Kürze
der Bauantrag eingereicht. „Es
gab eine Vorbesprechungmit der
Stadt Wolfsburg und sie möchte
die Rooftop-Bar auf jeden Fall“,
so Teja Schönberger.

café auf der Dachterrasse: teja Schönberger plant eine rooftop-Bar an der Saarstraße.
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